
Frau 
Bundesministerin Ilse Aigner 
Bundesministerium für Ernährung, 
Landwirtschaft und Verbraucherschutz 
11055 Berlin 

Musterstadt, 23. 1. 2009 

Sehr geehrte Frau Bundesministerin Aigner, 

sehr erfreut hat mich, dass der unionsgeführte Bundesrat sich am 17. Oktober 
2003 entschieden hat, ein Verbot für bestimmte wild lebendeTiere im Zirkus 
zu erlassen. 

Die Regierung wurde somit beauftragt, einen Verordnungsentwurf zu
erarbeiten, welcher das Halten wild lebender Tiere, und zwar insbesondere 
von Affen, Elefanten und Großbären, in Zirkusbetrieben - mit entsprechenden 
Übergangsregelungen für vorhandene Tiere - grundsätzlich verbietet. 

Dass der Verordnungsentwurf zum Haltungsverbot so lange auf sich warten 
lässt, halte ich für unangemessen für einen Staat, der Tierschutz zum Staats-
ziel erklärt hat. Die ehemalige Regierung hat jedoch einige Vorarbeiten zur 
Rechtsverordnung geleistet. Der Regierungswechsel darf allerdings nicht dazu 
beitragen, dass die Fortsetzung der Arbeiten zur Umsetzung des Bundesrats-
beschlusses ins Stocken gerät. Denn die Praxis ist geblieben: Täglich leiden 
Hunderte von Wildtieren in Zirkussen, und die Verstöße gegen das Tierschutz-
gesetz bleiben meist ungeahndet, weil die Kapazitäten zur Überwachung 
sowie geeignete Unterbringungsmöglichkeiten fehlen. 

Ich appelliere daher an Sie: Lassen Sie die Zirkustiere nicht noch länger leiden 
und bringen Sie jetzt schnellstmöglich die geforderte Rechtsverordnungen 
zum Haltungsverbot bestimmter Tierarten auf den Weg!

Mit freundlichen Grüßen


